
Noch bis Ostermontag 
sind sie in einer Sonder-
ausstellung zu sehen, ab 
11. April stehen Lukas der 
Lokomotivführer und Jim 
Knopf auf der Bühne des 
Puppentheaters Magde-
burg. 

Von Grit Warnat
Magdeburg ● Pierre Schäfers 
Arbeitsreich ist im Moment 
ein Postamt. Er ist kein Zu-
steller, sondern Regisseur. Er 
will keine Briefe an die Kun-
den bringen, sondern in einer 
Fantasiepoststelle mit den 
Postboten Franz und Karl die 
Geschichte von „Jim Knopf und 
Lukas der Lokomotivführer“ 
erzählen. Logisch, dass überall 
auf der Bühne Pakete stehen. 
Mal groß, mal klein, mal gut 
verschnürt, mal schlecht ver-
packt. Egal wie: „Aus diesen 
Paketen kommen die Geschich-
ten“, sagt Schäfer. Sie werden 
die Spielorte sein, liebevoll 
erdacht, detailreich und raffi  -
niert zusammengebaut. 

Schäfer greift sich einen 
großen Karton, bemalt als 
Wüste. Er klappt ihn auf. Wie 
eine Ziehharmonika geht er 
auseinander und wechselt das 
Bild. Aus der Wüste wird eine 
Oase mit Palmen und Eisstand. 
„Das ist unsere Fata Morgana.“ 
Schäfer schleppt weitere Kisten 
und zaubert beim Öff nen Vul-
kane herbei oder ein Schloss 
mit dem chinesischen Thron. 
Wie im Kinderbuchklassiker 
von Michael Ende entsteht eine 
einzige Fantasiewelt. „Ich hof-
fe, dass die Kinder gespannt 
sind, was aus welcher Kiste 
kommt.“

Und natürlich fährt, dampft, 
raucht, schnauft, tutet Emma. 
„Sie ist eine richtige Emma. Ein 
fetziges Ding“, freut sich der 
Regisseur und drückt schon 
mal die Knöpfe im Lokführer-

stand, dem Reich von Lukas. 
Die Lummerland-Lokomotive 
gibt herrliche Töne. Sie hat 
Scheinwerferaugen und ei-
nen beweglichen Schornstein. 
Wahrlich: Diese Emma kann 
Gefühle mitteilen.

Noch steht sie unbeweglich 
auf einem Förderband. In Be-
wegung gesetzt, kann die Lo-
komotive auf der Stelle fahren, 
vorwärts, rückwärts sowieso, 
längere Fahrten können simu-
liert werden. Und natürlich 
fällt von diesem Förderband 
auch das Paket, mit dem Jim 

Knopf, der schwarze Junge, so-
zusagen auf die Welt kommt.

Schäfer, Jahrgang 1962, ist 
wie viele andere großgeworden 
mit der Augsburger Puppenkis-
te und Jim Knopf und Lukas, Li 
Si, dem Drachen und der Insel 
Lummerland. Man spürt sei-
ne Begeisterung für das Stück. 
Die Zuschauer dürfen gespannt 
sein. Schäfers Regiearbeiten 
am Magdeburger Haus wie die 
Stücke „Bei der Feuerwehr wird 
der Kaff ee kalt“ und „Zum Gück 
gibts Freunde“ wurden zu Ren-
nern.  

Emma, ein Postamt und viele Pakete
Pierre Schäfer inszeniert am Puppentheater „Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer“

Pierre Schäfer, Regisseur von „Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer“  Foto: Jesko Döring

Die Augsburger Puppenkiste 
ist in einer Sonderausstellung 
noch bis Ostermontag in der 
villa p. des Puppentheaters 
Magdeburg zu sehen - mit-
samt den Originalen: Lummer-
land-Insel, Lukas der Loko-
motivführer, Jim Knopf, Urmel 
aus dem Eis, der Abenteuer-
Lokomotive Emma und jeder 
Menge Stars. 
Sonderöff nung zu Ostern: 
jeweils 11 bis 17 Uhr. 

Premiere des Stückes 
„Jim Knopf und Lukas der 
Lokomotivführer“ nach der 
Geschichte von Michael Ende 
ist am 11. April um 15 Uhr. 
Die Premiere wie die Vorstel-
lungen bis Ende April sind 
bereits alle ausverkauft. Re-
gie: Pierre Schäfer, Puppen: 
Mechthild Nienaber, Bühne 
und Objekte Ingo Mewes, 
Spiel: Richard Barborka, 
Leonhard Schubert.

Sonderausstellung und Premiere

Blankenburg 
Ein Mittelaltermarkt lockt von 
Sonnabend bis Ostermontag 
auf die Burgruine Regenstein 
bei Blankenburg (Harz). Dort 
gibt es althergebrachtes 
Handwerk, historische Musik, 
Gaukelei und Feuerzauber zu 
sehen – täglich ab 11 Uhr.

Wernigerode
Konzert des Philharmoni-
schen Kammerorchesters 
Wernigerode mit jungen 
Solisten, Ostersonntag, 16 Uhr, 
Fürstlicher Marstall Wernige-
rode. Preisträger des Belcanto-
Workshops 2014 entführen 
in die Welt der Oper und die 
Geigerin Johanna Müller spielt 
das Violinkonzert h-Moll von 
Camille Saint-Saëns.

Wochenendtipps
aus der Region

Rostock (dpa) ● Der Intendant des 
Rostocker Volkstheaters, Sewan 
Latchinian, ist fristlos entlassen 
worden. Er hatte bei einer De-
monstration Anfang März die 
Theaterpolitik im Nordosten mit 
den Kulturzerstörungen durch 
die Terrormiliz Islamischer 
Staat verglichen. 

Wie die Stadtverwaltung 
am Dienstag mitteilte, folgte 
die Mehrheit des Hauptaus-
schusses der Bürgerschaft ei-
nem entsprechenden Antrag 
von Oberbürgermeister Roland 
Methling (parteilos). Latchi-
nian, der einen Vertrag  bis 
Juli 2019 hat, will dagegen 
klagen, wie er am Dienstag im 
Deutschlandradio Kultur sagte.

Die Entlassung ist der Höhe-
punkt eines Streits um Kürzun-
gen im Volkstheater. Im Februar 
hatte die Bürgerschaft Struk-
turveränderungen beschlossen. 
Danach soll aus dem Vier- ein 
Zwei-Sparten-Theater werden. 
Schauspiel und Konzertwesen 
arbeiten eigenständig, Musik- 
und Tanztheater sollen mit 
anderen Bühnen kooperieren. 
Latchinian hatte monatelang 
dagegen gekämpft.

Vor der Sitzung des Haupt-
ausschusses hatten rund 500 
Menschen vor dem Rathaus ihre 
Solidarität mit Latchinian ge-
äußert. Mehr als 200 Rostocker 
besetzten das Rathaus.

Rostocker 
Theaterintendant 
entlassen

Theater-Intendant Sewan Latchini-
an versucht, Protestierende gegen 
seine Entlassung zu beruhigen. Sie 
waren am Dienstag in das Rostocker 
Rathaus eingedrungen.  Foto: dpa

Meldungen

Eisenach (epd) ● Das Lutherhaus 
Eisenach  hat am Mittwoch 
die englische Version seines 
Internet-Auftritts freigeschal-
tet. Stiftungskurator Jochen 
Birkenmeier bezeichnete die 
neue Webseite als weiteren 
Meilenstein auf dem Weg zur 
Wiedereröff nung des Luther-
hauses am 26. September. Die 
Kulturerbe-Stätte wird derzeit 
saniert und erweitert.

Luther 
spricht Englisch

Berlin (dpa) ● „Ein Gott – Abra-
hams Erben am Nil“ – un-
ter diesem Titel geht das 
Bode-Museum in Berlin der 
gemeinsamen Geschichte von 
Juden, Christen und Moslems 
im alten Ägypten nach. Die 
Schau mit rund 250 Expona-
ten aus der Zeit von der Antike 
bis zum Mittelalter ist vom 
heutigen Donnerstag bis Mitte 
September zu sehen. 

Schau „Ein Gott“ im
Bode-Museum

Mehr Informationen zu diesen exklusiven Volksstimme-Leser-Reisen erhalten Sie unter unserer kostenfreien Hotline 08000-744890, im Internet auf www.volksstimme.de/leserreisen, in den Service-Centern & Service-Stellen der Volksstimme.

PKW-URLAUB MIT FERIDE REISEN
KOSTENFREIE BUCHUNGSHOTLINE 

08000 - 744890
LAST MINUTE - Rügen im Winter
Komforthotel Lauterbach in Lauterbach/Putbus

Störtebeker Festspiele ’15
3*-Superior Inter City Hotel Stralsund

Landesgartenschau Schmalkalden ’15
3*-Aparthotel Oberhof in Oberhof

Städtereise Weimar
3*-Superior Hotel Kaiserin Augusta in Weimar

Oktoberfest 2015
z.B. im 4*-Park Inn Hotel in München Ost

Inselstadt Malchow
3*-Sporthotel Malchow in Malchow

Anreise täglich im Zeitraum
vom 11.04. - 23.04.2015

Anreise von So. - Fr. im Zeitraum 
vom 19.06. - 04.09.2015

Anreise täglich im Zeitraum 
vom 24.04. - 02.10.2015

Anreise täglich im Zeitraum 
vom 04.04. - 27.12.2015

Anreise Sa. & So. im Zeitraum 
vom 03.10. - 04.10.2015

Anreise täglich im Zeitraum 
vom 07.04. - 17.12.2015

Rügen im Winter ist schon ein Geheimtipp 
unter Rügen-Fans - weiße Schneedecken 
am Strand, kalte aber sehr klare Seeluft 
und keine langen Schlangen vor Attrakti-
onen! Ihr Hotel liegt auf Rügen in Lauter-
bach - eine perfekte Lage für Unterneh-
mungen auf der Insel.

Tauchen Sie während Ihres Kurzurlaubs auf 
Rügen in die fantastische Welt der Piraten 
ein und folgen Sie dabei den Abenteuern 
des legendären Piraten Klaus Störtebeker. 
Besuchen Sie die Naturbühne Ralswiek, 
welche als schönste Freilichtbühne Euro-
pas gilt und auf der Insel Rügen liegt!

Die Landesgartenschau fi ndet in diesem 
Jahr in Schmalkalden statt. Freuen Sie sich 
auf ein großes Gartenfest und eine Blu-
men- und Blütenvielfalt freuen können. Sie 
übernachten im schönen 3*-Aparthotel 
in Zimmern mit Bad mit DU/WC und einer 
Küchenzeile ausgestattet.

Entdecken Sie Weimar während einer Städ-
tereise, wo es aufgrund seiner Geschichte 
viel zu bestaunen gibt. Als Geburtsstätte 
der Weimarer Republik im Jahr 1919 ist die 
Stadt in das Bewusstsein unseres Zeit-
alters eingegangen. Heute verführt das 
überschaubare Weimar seine Besucher als 
Kleinod deutscher Klassik mit idyllischen 
Plätzen und verwinkelten Gassen.

Wenn es wieder nach gebrannten Man-
deln, Zuckerwatte und Hopfen riecht, man 
überall fesche Dirndl und Lederhosen sieht 
und sich die bayer. Landeshauptstadt in ein 
buntes Treiben verwandelt, dann ist es so-
weit: Es ist wieder „Wiesn“ in München!

Malchow ist eine Kleinstadt im Süden von 
Mecklenburg-Vorpommern im Landkreis 
Mecklenburgische Seenplatte zwischen 
Müritz und Plauer See. Seit 2005 trägt sie 
den Titel "Luftkurort" und seit 2011 den 
offi  ziellen Namenszusatz „Inselstadt“. Für 
Aktivurlauber stehen zahlreiche Wander- 
Radfahr- und Reitmöglichkeiten entlang 
der Seeufer zur Auswahl.

Im Preis enthalten:

Im Preis enthalten:

Störtebeker Festspiele

Im Preis enthalten:

Im Preis enthalten:

Im Preis enthalten:

mit Frühstück

Im Preis enthalten:

PS: JETZT BUCHEN! ZDF Fernsehgarten in Mainz - Kultur & Unterhaltung für nur 179 € p.P./DZ!
Termine: 27.06. - 28.06.15 | 18.07. - 19.07.15 | 15.08. - 16.08.15  |  Inkl.:

4 Tage pro Person

nur 89 €
im EZ nur 129 €

3 Tage pro Person

nur 149 €
im EZ nur 199 €

Aufpreis Eintrittskarte
(Rang 1) nur 10 € p.P.

2/3 Tage pro Person

ab 129 €
im EZ ab 189 €

3 Tage pro Person

nur 99 €
im EZ ab 139 €

4 Tage pro Person

ab 99 €
im EZ ab 149 €

4 Tage pro Person

nur 135 €
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